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Kreisliga Herren Süd

TSV Drangstedt : Hagener SV 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Kreisliga Herren Süd für den TSV 
Drangstedt

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Vogelsänger / Kohl nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Drangstedt im Match der Kreisliga
Herren Süd verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam Hagener SV, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Ulf Vogelsänger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 20. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 33:7.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Vogelsänger / Kohl gelang es, Schirrmacher / Schriewer im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
In toller Verfassung präsentierten sich Bogatzki / Mehnert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Oldenborg / Hahn. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jungclaus / Vogelsänger gewannen
gegen Schreiber / Kim mit 3:2. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte anschließend Ulf Vogelsänger beim 11:4, 11:5, 11:5 gegen Dieter Schirrmacher.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kim Bogatzki bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Maikel Oldenborg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Woldemar Kohl verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Wolfgang Hahn. Mit nur einem Satzverlust ging Mathias
Jungclaus gegen Volker Schreiber durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und an Jungclaus
ging. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nils Vogelsänger
hatte seinen Gegner Thomas Schriewer beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Jarno Mehnert bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Haneul Kim
dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Drangstedt und des Hagener SV. Ulf Vogelsänger hatte am Nachbartisch seinen Gegner Maikel
Oldenborg beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde.
Lange dagegenhalten konnte Kim Bogatzki beim 2:3 gegen Dieter Schirrmacher. Das Spiel verlor
Bogatzki dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Woldemar Kohl den
Gastspieler Volker Schreiber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Hierbei überließ Kohl seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Ohne Satzgewinn für Mathias
Jungclaus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wolfgang Hahn. Das musste man neidlos
anerkennen. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Beim 0:3 gegen Haneul Kim fand Nils Vogelsänger von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Zwar brachte Thomas Schriewer Jarno Mehnert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Jarno Mehnert mit 3:1 durch. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 11:7, 11:7, 10:12, 11:4
gewannen Vogelsänger / Kohl gegen Oldenborg / Hahn und gaben dabei nur einen Satz her. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Drangstedt die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 33:7 bei 16 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des Hagener SV geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen den TSV Kührstedt
II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Drangstedt

Doppel: Vogelsänger / Kohl 2:0, Bogatzki / Mehnert 0:1, Jungclaus / Vogelsänger 1:0 
Einzel: U. Vogelsänger 2:0, K. Bogatzki 0:2, W. Kohl 1:1, M. Jungclaus 1:1, N. Vogelsänger 1:1, J.
Mehnert 1:1 

 Hagener SV
Doppel: Oldenborg / Hahn 1:1, Schirrmacher / Schriewer 0:1, Schreiber / Kim 0:1 
Einzel: M. Oldenborg 1:1, D. Schirrmacher 1:1, V. Schreiber 0:2, W. Hahn 2:0, H. Kim 2:0, T.
Schriewer 0:2


